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Stanislaus an £aotslaus.

£iäper Bruoterl
<£g tfi ebigeigett IDie oie gürtljeglen peim Beitrug ein Stein im prät

tjapett. ljie fagen plog: Sängerräft" unb bann fleigt ber pommettjer. IDer
fte nicbt Spezia Liter könnt, IDürttje meinen fie Ituertt eine ertraceitte Brtmak=
roalitet (Engel. Ogongträrl mufj 3^) beraubten. (Scgenroärbig fittb fie 311m

Betnfptel miter fo fotl £umbenrei tfjas eg bödjfte S^eit ift bafj fte fafoUtfdj roerttjett.
21m fälpen ag mo fte am djrouifdjen Sängeroäft att ber Untern Ströhe ben

fjugaltorfcr pis auf bie fjäpfe aufjgetruncfen Ijapen, fjapen fie im 211bisgütterli

ttjie Kantenarjle Sdjiegprügelei atigepfjangen. \o age unb (0 Hädjte (Sot,

is geklagb tjat biefe Babtlonerei gettjauert. Du IDürft Kefjblitjieren : (Sfdjäcfj
nüt Mauvaiseres Du tjaft audj fdjon gefdjofjen!" CEtju- oergifeft aper tfjas es

nodj anbere IDörber gipt mo mit ge" anfangen unb in ber lïïtte ein 0" tjapett.
Derroet'Icit nämlidj bie alfofjotjlfreien unb raudjlofett ^aberlantjfertettiger in ttjär
neuen Knallbube ire babriobifdjen Sdjütje abgäben, klopfen bte unferpeferlidjcn
Däftbrüter, mo font pülueru 0 ferftetjn, peim Ejanblofec öpen mit Banbooeltjäpocn.
(Eg tfdjb alertbittgs audj ein (Srubenmetkamf, aper ba tjeifjts ant einten ïifdj :

IDir Ijapen äfäntgs eine (Ereumcltung aitfengefoffen", am anbern: <£us felett

nodj 2 ptjlafdjen tju einer ftlberuen Uiettjalie". fDag IDürttje ber ^oretf fagen,
roättn er nodj im (Sefdjäot roäre Jlbrobo ttjär Bacdjus tft nodj nie otjne
bett 2lntoljr au ein Däft gegangen; im Vertrauen jagt: bte tobengraftfdje Situ=

ba^ion ift bem £etftem güuftig. 2lug roeldjem Sitdje fol 3«*! aPer ttjie tDörber
nämett für bie Descriptio fon Bubapeft? fjaft bu audj fdjon 7 Hcitfdjitfj £org!ett,
\ anatomifdjes lUätttfdjenpameuraniafj, \ Seetjunb, \ Däftretner, \ Kottftattjer»
bernermarfd; unb 2 UTenafdjereieu mit einanber fpillett getjörb CEtjauii roeift
bu nidjt, roie efj 20 Uuttutctt for beut Utibeigaug Babüotjns getibctt tjat.

Da roätjrcn mir ©fen geftattten tfjie flotjbeerjungoraueti nodj [ieber ge<

roäffen Apage Satanas! Ijat bcttt scemper 3er Brüter ragt. (Slaupft bu

efj nidjt
2ln ber £aubesmagt3in=<Eiitroeiung roilf 3d? Efjiers genauer egfdjlttjterett.

Die brüterlidjfteu ron beinem Stanispëclicuiu's.
NB. Die £eifenbeet IDürttje fjidj audj umfj £eben gerne grüben laffen,

aper fie ift feit betn 21Ibisgütferli im Bett.

lleberfe^ting.
IDenn man itt ©eftrcidj. Ungarn j.Çt
Hur 2lusgletdj" uub Derfötjnung" nennt,
So tjeifjt bas rootjl im guten Deutfdj :

Iltan prügelt fidj im Parlament 1"

(En De^örnte St. (Salier.
Seb mort i jetj bim Donner no gern, bafj bie oerrüefte St. (Salier IDirtlj

a fdjtDarje îEafïe miedjet, roo mer afa glujertg ufgfdjriebe roirb, roenn ma paar
mol b'gcdj 30m gale im Sacf g'fja »ergeffa Ijet. (Sega s'müeft Sägä djöttt t

nüt bfoubers fja, oub au s'Ufakeia lofjt ft tnadja, roenn ma nöb grab ottber's

CEram borgtet ; aber fo Habis ttfabenfts Bosfjafttgs, mit Haute, (Sfdjledjt onb

Ejanbroerfsjüg bie gan3 IDelt lefa Iotj, roer f iifg'g Kappa 3'roentg rjetg, feb tft

rom Ofell 21ber uöb fuull mer ntadjet grab au a Sdjattbtäfeli, fdjueeroyg onb

branbfdjmarje (Sriffel, roas för IDtrttjsrjüfer fdjledjt meffet, grüfigs Bier, Cb,abis=

roy onb Snrdjruttgföff tjettnaförä bringet. Utönb benn bigopp luega roer beffer

djöglet, bic fdjroarg ober bie royg Sdjanbunbfpott=ÎIafla!
Ejattber's jeÇ fötjrtl (Itjönbi berno ridjta, onb roenn er gab »ertaubet,

»erflüedjtcr meber Bär onb ÎEiger onb £eu, ober ufflüget oor tDilbc, rote îEubâ,

2lbler onb Sfrüfj onb bergattige IDirtfjsgaIge»öge[. Ejanber's kötjrt?

gnxi (5|a£li.
3m Ht nn tel fyret's gentinor;
Das fjäfjt mä näbis Ijonbcrt 3°I?ïj
©nb b'3unerötler, ebä mir,
Uïir tjänb ä Säntisnaräfyr I

(Es fät äfättgis jebes (Söfli:
Der plan »om Batjtjoffjöfti,
Kän (Eöfcl roög' roo ber ttjüeg fjoefä?
©nb öb er 3'Bern roör förä 3'locfä

Befucfyer im Canbesmufeitm.
Mufft im mein Daterlanb,
Öaut bir Derftanb nnb fjanb

(Diu fioljes fjaus.
Da roohnt bas Altertum,
iUanbrlt bas Publikum,
£ letfjtg int Stubhnn,

frifdj ein unb aus.

^tlurrftopf:
ïmmer roirb mngefrfjaut,
Uüo mau paläfie baut;

tlturer Dolk hat's
ttias man ba roagt unb madjt,
Htnb über Sdjulben ladjt,
Bft rdjliepdj über Macht

lîfin für bte ßaif!

fiu iSefjtttWtttt:
fjellebarb', ffjelm unb Srijitb
Einigen bte 2Uten roilb

©apfer unb feft.
fjeute geljt's leirijter Ijer,
füetber \\rib gar ntdjt fdjroer,
3lber uon ungefäljr

JDroljt ber 3lrreft.

ein Dürftig«:
fafjlager, trojinoU grofj,
Steht ba fo fiilferlos:

Irij bin gerührt!
Was hat ein Äteitfrlj baoon,
tBenn ba, faft rote jum -Éjoljn,

l3ei btefent 2lnbltrk fdjon
Unrft roirb gefpürt.

Hnb roär' inj reidj genug,
ttähm' tdj mir jenen färug
«jleirij auf ben nädjften 3ug

îubelnb nom Dlaij.

fttt priefter:
Cßinftens brarij biefe Stabt,
ßlofter- unb ftlöurije-fatt,

ßttb unb mav.
Uun fudjt fte 0 ontraft,
UPteber uoll i:lcif? unb fjaft
ttltrhlidj in ^tnbndjt faft,

Was übrig bleibt.

fin matet:
UDer fo bte Sdjeiben malt,
lüirb Ttrijer flott bejaljlt,

Wie madj' irij bas?
Die alte unft tft Ijin,
MDas Ijilft mir ®erpentiu,
Sdjaumgolb, ©el, Marmin?

Mein ©las bleibt ©las!

fitt cSaftter:
Herrgott! unb ©fenkunft!
Srijnörkel unb blauer Dunft,

©in fSUberbutij
ÜJer biefe fâadjeln tjeitt?
titnb mit bem ^olj nirijt geijt?
UJaljrlirij mirij troängt unb reijt

4-nft ein Derfudj.

fin U*fjitoropt) :

Sa) krferije rote ein Uhtnu
UHiljl auf ben hohen ©urm,

©0 ift fo Öraudj.
lifnb roas man oben fteljt,
Was unten beut' gefdjieljt,
Ucrgeljt mit uns entflieht,

3Ut roirb es aurij!

fine Dame:
Dortellau, roeifj rote Srijnee,
jfttnhnct nttrlj an affce,

3Vn -ßranj unb Srijroalj;
SEelegrantm, bringenb 1

(Sebrübec Su [3 er, U)intertf[ur.
dylittber 311 Ejaufe »ergeffett, bitte fofort tjodjgIan3 polterten ijodjbrii(f>

cylinber 2:,o mm Bofjrttng. (Erprefjfenbtt'tg Baur au £ac, güridj. factura att
©rganifattonsfomttc für (Eröffnungsfeier bes £anbesmttfeums.

güridj, 25. VI.
_

"3t., Bunbespräfibent."

Sto^feuf^er eines 2ïïut3opotamiers
an ber £atibesmufeums'(£röfftiuugsfeter.

Uli djunt mi (Citri nienc büre; es fy bodj tufigtonners »iel £üt uf
ber IDält!"

Tin fjerrn Hationalrat XX. in Bern.
mein lieber lïïann I

3u meinet ungeheuren Ijet^ettsattgft fdjreibe idj bir
Der Ij. Bunbesrat »erlangt, bag bic ctbrettgäfte nur in fdj magern

(Slehrocf uub (Lilinber" (unb fonft nidjts? an bie (Einroeitjung
bes £aubesmufettms getjett!

Hidjt mabjr, mein lieber, lieber fjetnridj, bu tttft es nidjt benf audj
Deine tnnigft beforgte (Emilie.

«

iDas ift für ein Uttterfdjt'cb 3roifdjett ID i 1 tj e m uub einem (E i n «

b r e dj e r Kein groger:

iscpijaqairj sauta tu j 3 q j ; CÜ Q,nn

sipta;3](2 S3UJ3 öpij ntatqaq aacpaaqutj) J3(j

IDas nur bem (Sefangletjrer Sttmmdjcn an feiner 3meiten ^rau fo
arg gefallen tjaben mag ?"

tDabrfdjeinlidj ber üenor itjrer (Sülten."

Bnefka|leu öer Kebaktttm.
Peter. Sdjabe! äluf bte SJlitarbeiter einer 3eitun9 tftßt fid) öer ©atj nie an-

luenben: 2ßo bie 9îot am größten, ift ber Mitarbeiter am nächften." G. M.
i. ü. Seioif; ; bie Äofjlenfauretapfeln ©obor" finb gans befonbers" empfefjfenâmert
für gamilien unb gamitienttfeh ; etroas einfacheres", remlidjeres" unb ein roeniger 9ßta$
unb Umftänbe erfjetfdjenbeê SSerfafjren, fofort fofjtenfäure fjaftenbeë ©etriinfe 31t be--

retten, giebt eä überhaupt nidjt. T. V. i. W. SBenn bte Sthftinenten einen
Sefretär oerlangen, wie unenblid) nötiger ift bann ein foldjer, roeldjer bte gutereffen
ber äfltofjolfreunbe nertritt? Gucks. Senfen ©ie fidj nur, bie toffoffale Stnte
Üaf)nf)offtrajje=C.uai6rütfe=3ürid)f)orn, ba fönnte man nahezu bie gan^e 33euölferung

Stanislaus an Ladislaus.

Liäper Bruoter!
Eß ist ebigeigen Wie die Züriheglen peim Bettruß ein Stein im prät

hapen. Thie sagen ploß: Sängerväst" und dann steigt der Pommether. Wer
sie nicht ^>»vki l.itor kännt, Würthe ineinen sie livern cine extraveine Brimak-
walitet Lngel. «)»,zn>;triii muß Ich behaubten. Gcgenwärdig sind ste zum
Beinspiel witer so foll kumbenrei thas eß höchste Tzeit ist daß sie katollifch werthen.
Am sälpen Tag wo sie am chronischen Sängerväst an der Untern Strätze den

Hugaltorfer pis auf die Häpfe außgetruncken hapen, hapen sie im Albisgütterli
thie Aantenahle Schießprügelei angephangen. tl> Tage und Nächte Götz

Eis geklagd hat diese Babilonerei gethauert. Du Würst Rehblitzieren : Gschäch
nüt ^lîNlvàôres î Du hast auch schon geschoßenl" Thu vergisest aper thas es

noch andere Wörder gipt wo mit ge" anfangen und in der Mite ein o" hapen.
Derweilen nämlich die alkohohlfreien und rauchlosen Faderlantzferteitiger in thär
neuen Unallbude ire badriodischen Schütze abgäben, Klopfen die unferpeserlichcn

västbrüter, wo foni pulvern n ferstehn, peim Handloser öpen mit Bandoveltzäpven.
Eß ischd alerthings auch ein Grubenwetkarnf, aper da heißts an» einten Tisch :

Wir hapen äfänigs eine Erenmeltung ausengesosfen", am andern: Eus felen
noch 2 Ohlaschen tzu einer silbernen Methalie". Maß Würthe der Forell sagen,

wänn er noch im Geschönt wäre? Abrobo thär Bacchus ist noch nie ohne
den Amohr an ein väst gegangen; im Fertrauen xagt: die tobengrafische Situ-
dazion ist dem Leistern günstig. Auß welchem Bnche sol Ich aper thie Wörder
nämen für die Ik^ri^tio fon Budapest? Hast du auch schon 7 Rcitschuh Lorglen,
^ anatomisches Mäntschenpamenramah, î Seehund, t Oästretner, t Ronstanzer-
bernermarsch und 2 Menaschereien mit einander spillen gehörd Thann weist
dn nicht, wie cß 2,i Minuten for dem Undcrgaug Babilohns gekiden hat.

Da währen mir Gfen gestauten thie Flohbeerjungvrauen noch lieber ge-
wässen .^I"i<_;>i ^!>l!>nu>! hat dein ?<(^mj>i'r zer Brüter ragt. Glaupst du

eß nicht?
An der Landesmagizin-Einweiung will Ich Thiers genauer egschlitzleren.

Die brüterlichsten von deinem ^ l >> i > j> ,i i u l u

I-llî. Die keisenbeet Würthe Thich auch umß Leben gerne grützen lassen,

aper sie ist seit dem Albisgütlerli im Bett.

Uebersetzung.
Wenn man in Gestreich-Ungarn j.tzt
Nur Ausgleich" und Versöhnung" nennt,
So heißt das wohl im guten Deutsch:

Mau prügelt sich im Parlament I"

Ln verzörnte St. Galler.
Seb wött i jetz bim Donner no gern, daß die verrüefte St. Galler Wirth

a schwarze Tafle miechet, wo mer asa glitzerig ufgschriebe wird, wenn ma paar
mol d'Zcch zom Zale im Sack z'ha vergessa het. Gega s'wüest Sägä chönt i

nüt bsonders ha, ond an s'Usakeia loht st macha, wenn ma nöd grad ondcr's

Tram börzlet; aber so Nabis usadenkts Boshastigs, mit Name, Gschlecht ond

Handwerkszüg die ganz Welt lesa loh, wer süfz'g Rappa z'wenig heig, seb ist

vom Tüfel! Aber nöd fuull mer machet grad au a Schandtäfeli, schneewyß ond

brandschwarze Griffel, was för Wirthshüser schlecht messet, grüsigs Bier, Ehabis-

wy ond Surchruttgsöff hennaförä bringet. Mönd denn bigopp luega wer besser

chöglet, die schwarz oder die wyß Schandundspott-Tafla!

Hander's jetz köhrt! Ehönd! derno richta, ond wenn er gad vertaubet,

verflüechter weder Bär oud Tiger ond Leu, oder usslüget vor Wilde, wie Tubä,
Adler ond Strüß ond dergattige Wirthsgalgevögel. Hander's köhrt?

Zwä Gsätzli.
Im Rinn tel fyret's Zentinor;
Das häßt mä näbis hondcrt Johr;
Gnd d'Innerötler, ebä mir,
Mir händ ä Säntisnaräsyr I

Ls sät äfängis jedes Göfli:
Der Plan vom Bahhof-Höfli,
Rän Töfel wöß' wo der thüeg hockä?

Gnd öb er z'Bern wör förä z'lockä

Besucher im Landesmuseum.
Unfst du mein Vaterland,
àut dir Verlland uud Hand

Ein stolzes Haus.
Da wohnt das Altertum,
Wandelt da? Publikum,
Fleißig im Studium,

Frisch ein und aus.

Murrkopf:
Immer ivird umgeschaut.
Wo man Paläste baut;

Uuser Volk hat's!
lvas man da wagt und macht,
Und über Schulden lacht,

Ist schliesslich üoer Nacht
ìîcin für die Katz!

Kin Wehrma««:
Hellebard', Helm und Schild
Trugen die Alten wild

Tapfer und fest.

Heule geht's leichter her,
Kleider stnd gar nicht schwer,

Aber von ungefähr
Droht der Arrest.

Ein Durftiger:
Faßlager, trostooll groß,
Steht da so fülseelos:

Ich kin gerührt!
Was hat cin Menfch davon.
Wenn da, sast wie zum Hohn,
Äei diesem Anblick schon

Duriì wird gespürt.

Und wär' ich reich genug,
Uähm' ich mir jenen Krug
Gleich aus den nächsten Zug

Jubelnd vom Platz.

Ein H'riefter:
Einstens krach diese Stadt,
Klo-ller- und Mönche-satt,

Sild nnd Altar.
Nun sucht sie o Kontrast,
Wieder voll Fleiß und Hast

Wirklich in Andacht fast,
Was übrig bleibt.

Kin Maler:
Wer so die Scheiben malt,
wird sicher flott bezahlt.

Wie mach' ich das?
Die alte Kunst ill hin,
Was hilft mir Terpentin,
Schaumgold, Gel, Karmin?

Mein Glas bleibt Glas!

Ein Katner :

Herrgott! und Gfenkunft!
Schnörkel und blauer Dunst,

Ein Mderkuch
Wer diese Kacheln heizt?
Und mit dem Holz nicht geizt?
Wahrlich mich zwängt und reizt

Fast ein versuch.

Ein H'hilolsph:
Ich krieche wie ein Wurm
Wohl anf den hohen Turm,

Es ist so Brauch.
Und was man oben sieht,
Was unten heut' geschieht,

vergeht mit uns entflieht,
Alt wird es auch!

Eine Dame:
Porzellan, weiß wie Schnee,

Mahnet mich an Kaffee,
An Kranz uud Schwatz;

Telegramm, dringend!
Gebrüder Sulz er, Winterthur.

Eylinder zu Hause vergessen, bitte sosort Hochglanz polierten Hochdruck-

cylinder 2 >n min Bohrung. Expreßsendung Baur au Lac, Zürich. Factura an
Vrganisationskomite für Eröffnungsfeier des Landesmnseums.

Zürich, 25>. VI. ?t,, Bundespräsident."

Stoßseufzer eines Mutzopotamiers
an der LanSesmuseums-Eröffnnngsfeier.

M! chnnt mi Türi niene düre; es sy doch tusigtonners viel Lüt uf
der wält!"

An Herrn Nationalrat N. in Bern.
Mein lieber Mann!

In meiner ungeheuren Herzensangst schreibe ich dir!
Der h. Bundesrat verlangt, daß die Ehrengäste nur in schwarzem

G'ehrock nnd Eilinder" ( nnd sonst nichts? an die Einweihung
des Landesmuseuins gehen!

Nicht wahr, mein lieber, lieber Heinrich, du tust cs nicht denk auch!
Deine innigst besorgte Emilie.

-» » >»

Was ist sür ein Unterschied zwischen Wilhelm und einem

Einbrecher? Rein großer:

;scpiazqsl<z ssuiz u> i Z h z i HZ 0>un

schiai-îi-Z ssuiz chij NiZiqzq aacpsagiilz» as-z

Was nur dein Gesanglehrer Stimmchen an seiner zweiten Frau so

arg gefallen haben mag .?"
Wahrscheinlich der Tenor ihrer Gülten."

Briefkasten der Redaktion.
?ktsr. schade! Auf die Mitarbeiter einer Zeitung läßt sich der Satz nie

anwenden: Wo die Not am größten, ist der Mitarbeiter am nächsten." K. U.
i. v. Gewiß; die Kohlensäurekapseln Sodor" sind ganz besonders empfehlenswert
für Familien und Familientisch ; etwas einfacheres, reinlicheres und ein weniger Platz
und Umstände erheischendes Verfahren, sofort kohlensaure haltendes Getränke zu
bereiten, giebt es überhaupt nicht. V. i. V. Wenn die Abstinenten einen
Sekretär verlangen, wie unendlich nötiger ist dann ein solcher, welcher die Interessen
der Alkoholsreunde vertritt Knvks. Denken Sie sich nur, die kollossale Linie
Bnhnhofstraße-Quaibrücke-Zürichhorn, da könnte man nahezu die ganze Bevölkerung
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